
HERZLICH WILLKOMMEN AN DER
EVANGELISCHEN SCHULE BUCH

Hinweise für die Eltern 
der zukünftigen 1. Klassen
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DER ERNST DES LEBENS ?!



WAS WIR UNS WÜNSCHEN, UM DEN
SCHULEINSTIEG ZU ERLEICHTERN.
 Lesen Sie Ihrem Kind viel vor.

 Kinder fantasieren oft Geschichten weiter, dies regt das Denken an.
 Rechnen muss Ihr Kind nicht können, aber Mengen erfassen

 Decke den Tisch mit vier Tassen! Wie viele fehlen noch?
 Weiterzählen lernt es z.B. beim „Mensch-ärgere-dich-nicht“-

Spiel.
 Mit Klebestift und Schere arbeiten, falten, schneiden, 

ausmalen.
 Zeigt Ihr Kind Geduld dabei?

 Kann Ihr Kind zuhören? Geschichten vorlesen oder Hörbücher 
(keine Videospiele oder Filme)

 Geduld und Ausdauer entwickeln sich sehr gut beim Spiel 
(Brettspiele, Puzzlespiele, Geschicklichkeitsspiele usw.).

 Wichtig sind:
 Ausdauer entwickeln
 Zuhören können
 gemeinsame Gespräche
 Übernahme kleiner Pflichten zuhause



WAS EIN SCHULKIND KÖNNEN SOLLTE

 Überprüfen Sie, ob Ihr Kind eine gewisse 
Selbstständigkeit besitzt:
 Allein aus- und anziehen, ohne zu bummeln
 Reißverschluss bedienen
 Schleife binden
 Spielsachen aufräumen
 Tasche allein aufräumen (Sie sind nur Zuschauer und 

freuen sich darüber.)
 Seinen Namen schreiben können
 Farben und Formen erkennen und benennen können
 private Adresse und Geburtstag nennen können
 bis 10 vorwärts und rückwärts zählen können.
 Balancieren und rückwärts laufen
 Hampelmann
 20 Minuten konzentriert an einer Sache arbeiten können
 richtiges Verhalten im Straßenverkehr, speziell der 

Schulweg



DAS MAPPEPACKEN WILL GELERNT SEIN

 Kaufen Sie die Materialien (von Ihrer Liste     –
z. B. Stifte) gemeinsam mit Ihrem Kind.

 Finden Sie zusammen einen festen Platz für die 
Unterrichtsmaterialien.

 Beachten Sie täglich die Mitteilungen im 
Hausaufgabenheft und in der Postmappe.

 Hausaufgaben werden in der täglichen 
Hausaufgabenzeit in der Schule erledigt, 
Restarbeiten dann zu Hause.

 Bitte holen Sie Ihr Kind nach der 
Hausaufgabenzeit ab.

 Lesehausaufgaben täglich (ca. 10-15 Minuten)



ELTERNINFORMATION

 Einschulung
 Die Einschulung findet am Samstag, den 02.09.2023 um 

10.00 Uhr auf dem Schulgelände statt. 
 An diesem Tag bringen die Kinder dann auf jeden Fall den 

Schulranzen und die Federtasche mit zur Schule.
 Die Abgabe der Schultüten 

 am 01.09.2023 von 6.30 - 17.30 Uhr im NaWi-Raum,
 bitte entsprechend der Klasse ablegen 
 Die Schultüten bitte deutlich mit Namen kennzeichnen



1. SCHULTAG

 Der 1. Schultag ist dann am 04.09.2023 ab 7.45 
Uhr.

 Die KlassenlehrerInnen erwarten die Kinder an 
der Klassenraumtür und begleiten Ihr Kind ohne 
die Eltern in den Klassenraum.

 Sie liebe Eltern gehen dann bitte zügig, damit 
der Abschied kurz und schmerzlos werden kann.

 In der 1. Schulwoche haben Ihre Kinder nur von 
der 1.Stunde bis zur 4. Stunde( 7.45 – 12.30 Uhr) 
bei den KlassenleiterInnen Unterricht. Sie gehen 
dann mit den ErzieherInnen zum Mittagessen.



ELTERNINFORMATION
 Schulbeginn

 Ab 7.30 Uhr das Ankommen in der Schule(wir ziehen uns in der Garderobe um und 
gehen dann alleine in den Klassenraum)

 7.55 Uhr Vorgong
 8.00 Uhr Unterrichtsbeginn
 8.00-8.45 Uhr 1. Stunde
 8.45-9.40 Uhr 2. Stunde (inkl. Frühstück)
 Bewegungspause
 10.10.-10.55 Uhr 3. Stunde
 Pause
 11.00-11.45  Uhr 4. Stunde
 Mittagsband
 12.35-13.20 Uhr 5. Stunde
 13.25-14.10 Uhr 6. Stunde

 Ist Ihr Kind erkrankt, entschuldigen Sie es bitte bis um 8.00 Uhr am selben 
Tag telefonisch im Sekretariat. Die schriftliche Entschuldigung wird dann 
später bei der Klassenleitung nachgereicht.



 Auf Grund gesetzlicher
Bestimmungen ist das 
Fotografieren und Filmen
während des Gottesdienstes
auf dem Schulhof nicht
gestattet.

 Wir als Schule haben eine
Fotografin organisiert, die 
während der gesamten Zeit 
und auch die Klassenfotos
fotografieren wird. Diese
Fotos können Sie käuflich
erwerben.

 Außerdem steht Ihnen die 
Fotografin nach der 
Einschulung für persönliche
Familienfotos zur Verfügung.



Für alle Fotografien 
benötigen wir Ihre 
Fotoerlaubnis, sonst 
gibt es keine Bilder.



ARBEITSMATERIALIEN

Wir sammeln eine Pauschale von 35€ + 5€ Kunstgeld pro 
Kind ein, um Folgendes einheitlich für alle Kinder 
anzuschaffen:

- Schreibheft
- Matheheft
- Heftumschläge, Hefter und Buchumschläge
- Postmappe
- Folienstift, 
- Kleber und Scheren
- Hausaufgabenheft
- Farben, Zeichenpapiere, Pinsel
- Geschichtenheft usw.



ELTERNINFORMATION

 Arbeitsmaterialien für die Klasse 1 die Sie noch 
besorgen müssen: 
 Deutsch: 
 2 Wäscheklammern aus Holz mit dem Vornamen 

versehen in Druckschrift,

 Mathematik:
 1 festes Lineal lang (30 cm transparent),

 Allgemein:
 Knete, Wachsmalstift, Kunstmappe mit Gummizug A3



FEDERTASCHE

 festes und durchsichtiges Lineal (15 cm), 

 2 Jumbo Grip Bleistifte, 

 2 normale Grip Bleistifte,  

 1 weichen Radiergummi, 

 Bleianspitzer mit Auffangdose und Löchern für 
dicke und dünne Stifte, 

 Buntstifte (12 Farben),

 Keine Filzstifte bitte!



ELTERNINFORMATION

 Sport
Sportsachen für 

drinnen( keine 
Ballettschuhe und mit 
heller Sohle) und

Sportsachen für draußen



ELTERNINFORMATIONEN

 2x aktuelles Passfoto (bitte hinten den Vor- und 
Zunamen aufschreiben, ist auch für den 
Schülerausweis nötig)

 Hausschuhe mit rutschfester, nicht abfärbender 
Sohle

Alles was einen Namen trägt,
findet einfacher zu seinem Besitzer

zurück!
 Bitte beschriften Sie alle Materialien Ihres Kindes! 

(auch Schuhe und Sportsachen, sowie jeden einzelnen 
Stift usw.)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
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